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ZieZe AZWrr,
findet ihr nicht, daß auf diesem Früh-
iingsbild allerlei los seiPAlsderUnggle
Redakter die Zeichnung auf seinem
Schreibtisch liegen hatte, da mußte er
sich immer mächtig zusammenneh-

men, damit er nicht alle die Figuren
auszumalen begann. Das durfte er
nicht, weil nachher die Zeichnung sich

zum Abdrucken in der Zeitung nicht
mehr geeignet hätte. Ihr habt es bes-

ser, ihr könnt euere Farbstifte nehmen
und dürft drauflos malen, Blumen,
"Wiesen, grüne Blätter und bunte Klei-
der - eine ganze Modeschau. Wenn ihr
fertig gemalt habt, dann versucht ein-
mal zu zählen, wieviel Menschen ei-
gentlich auf dem Bilde sind, oder wie-
viel Tiere. Der Unggle Redakter hat
auch zu zählen versucht, aber er kam
mit den vielen Leuten immer wieder
durcheinander, darum würde es ihn
wundern, welches Resultat ihr heraus-
findet.

Nehmt herzliche Grüße von euerm
Unggle Redakter.
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Ein Autounfall, der gut ausging. Es sieht eigentlich
ganz gefährlich aus und leicht hätte es auch gefähr-
lieh werden können. Der Autolenker wollte auf
einem schmalen Sträßchen einem Hasen ausweichen
und rutschte dabei über den Straßenrand hinaus.
Zuerst ging es eine Weile ganz steil bergab und erst
nach einiger Zeit konnte der Mann im Wagen stop-
pen. Mitten im Rebberg ist er gelandet. Vorne war
das Auto stark beschädigt und es war eine große
Mühe, den Wagen wieder aufs Sträßchen zu bringen.
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Frühling im Stadtpark
Zeichnung von Blanke Bernath
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